
Antragsteller 
(Name, Adresse, 
Telefon, mail) 
 
 
 
 
An das 
Stadtamt 
 
Pfarrgasse 11 
4820 Bad Ischl 
 
 
 

A N T R A G 
 

Ich ersuche unter Anerkennung der geltenden Wasserleitungsordnung und Wassergebührenordnung 
um den Anschluss der nachstehend angeführten Liegenschaft an das Städt. Wasserleitungsnetz: 
 
 
Objektadresse / Parzelle: 
 
 
 
Anschlussstärke:                         Zoll (wird vom Städt. Wasserwerk ausgefüllt) 
 
Die bebaute Fläche beträgt aufgrund des Einreichplanes                                                         m2 
 
Die bebaute Fläche beträgt aufgrund des Naturmaßes                                                              m2 
 
Der umbaute Raum beträgt                               m3 
 
Anzahl der Wohnungen  
 
 
Auf Grund der Bestimmungen der Wasserleitungsordnung idgF werde die Installationsarbeiten gemäß 
Ö-NORM B 2531 und die Zähleranlage gemäß Ö-NORM B 2532 ausgeführt. Die Wasserleitungsrohre 
dürfen nicht als Schutzerdung verwendet werden. 
 
Die Höhe der Wasserleitungs-Anschlussgebühr ist mir bekannt. Ferner nehme ich zur Kenntnis, dass 
auf Grund des Oö. Gemeindewasserversorungs-Gesetzes bzw. der Wasserleitungsordnung der 
Stadtgemeinde Bad Ischl sämtliches Trink- und Nutzwasser im Gebäude ausschließlich aus der 
öffentlichen Leitung zu entnehmen ist. 
Zum Zwecke der Gartenbewässerung ist eine eigene, vom übrigen Leitungsnetz vollständig getrennte 
Anlage, zulässig. 
 
Beilage: 
Lageplan 1:500 
 
 
Bad Ischl,  
                                         
                                      Datum                                                                        Unterschrift
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